
APPELL  
Die AutorInnenschaft der Inlandredaktion SRF TV richtet sich hiermit geschlossen an ihre 
vorgesetzten Organe:  

x Direktion SRF  
x Chefredaktion SRF TV  
x Leitung Newsroom SRF  
x Leitung Fachredaktion Inland SRF TV 
x Sendungsverantwortliche «Schweiz aktuell», «Tagesschau» und «10v10» 

Wir BeitragsmacherInnen der Inlandredaktion SRF TV weisen dringlich auf die für uns 
anhaltend schwierige Situation im Newsroom hin: Zu oft fühlen wir uns von übergeordnet 
getroffenen Entscheidungen als kritische JournalistInnen beschnitten, als engagierte 
RedaktorInnen übergangen und als leistungsbereite Mitarbeitende eingeschränkt. 

Dies führt zu einem Gefühl von Fremdbestimmung und fehlendem Gestaltungsraum und 
damit zu Unzufriedenheit und Abgängen, gerade auch von talentierten und teamfähigen 
KollegInnen. Das bereitet uns Sorge. Auch, weil die heutigen Newsroom-Strukturen bisher 
nicht korrigiert wurden, obwohl aus unserer Sicht deren Mängel längst offensichtlich sind: 

x Sie bedingen zu viel Koordinationsbedarf und damit zu viele unnötige Absprachen. 
x Sie schaffen zu viel Kompetenzgerangel und damit ein gereiztes Arbeitsklima. 
x Sie verhindern zu viele unserer Beitragsideen und damit publizistische Effizienz. 

Wir sind weder gegen den Newsroom noch scheuen wir Herausforderungen. Auch sind wir 
bereit, notwendige Veränderungen und damit verbundene Opfer mitzutragen. Nicht länger 
aber möchten wir mangelhafte Strukturen mitunterstützen, die auf Kosten dringend 
benötigter Produktivität und immer knapper werdenden Ressourcen gehen. Darum fordern 
wir BeitragsmacherInnen der Inlandredaktion SRF TV geschlossen und eindringlich: 

x eine sach- und kostengerechte Analyse der heutigen Newsroom-Strukturen 
x eine Beteiligung von uns BeitragsmacherInnen an der geforderten Analyse 
x eine Auswertung der Analyse als Basis künftiger Veränderungsprozesse 

 
Wir sind überzeugt, Verbesserungen sind dann werthaltig, wenn sie auch die Erfahrungen 
und Vorstellungen von uns BeitragsmacherInnen mitberücksichtigen. Und sie sind dann 
nachhaltig, wenn sie auf den Resultaten einer ehrlichen und ergebnisoffenen Analyse 
aufbauen: 

x Diese Analyse soll die heutigen Newsroom-Strukturen evidenzbasiert, funktions- und 
personenunabhängig beurteilen.  

x Zudem soll die Analyse die Gründe für die bis heute unbefriedigende Zusammen-
arbeit zwischen uns und unseren Online-KollegInnen aufzeigen. 

x So soll die Analyse schliesslich eine belastbare Grundlage für alle künftigen 
Optimierungen und Kostenreduktionen im Rahmen des Projekts 2024 schaffen. 

Nicht zuletzt kann diese Analyse das zunehmende Unbehagen zwischen Mitarbeitenden und 
Vorgesetzten auflösen. Darum erwarten wir sehr gerne zeitnahe Gespräche darüber, wann, 
mit wem und in welcher Tiefe die geforderte Analyse stattfinden könnte. 

Die AutorInnenschaft der Inlandredaktion SRF TV im September 2020  
 
In alphabetischer Reihenfolge: 


